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O HERR, hilf!
O HERR, lass wohlgelingen!

Gelobt sei, der da kommt im Namen des HERRN!
Wir segnen euch vom Haus des HERRN.

(Psalm 118:25-26)
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„Der Samstagskracher“ – 
Eindrücke zum nahenden Osterfest

Erinnern Sie sich? An selber Stelle vor dem
Weihnachtsfest? Black Friday und so? Ich habe
in diesen Tagen der Fastenzeit noch eine Wer-
bekampagne entdeckt. Sie soll eine Hinfüh-
rung zu meinen Gedanken zur vor österlichen
Bußzeit sowie zum Osterfest sein: Also, da bie-
ten mehrere Discounter oder Geschäfte sons-
tiger Art ihre so genannten „Samstags kracher“
an. An diesem Tag, dem Samstag gibt es fette
Rabatte, Preisnachlässe, Top Produkte zu an-
geblich kleinem Preis. Auch hier wieder: Es
liegt fern, diese Aktionen zu bewerten noch
Ihnen irgendwie vorzugeben, wie Sie damit um-
gehen sollen. Möge eine Jede/ein Jeder eine 
eigene Haltung dazu entwickeln. 
Mir geht es darum, dass diese Werbeaktionen
auf den Samstag gelegt werden. Was ist der

Samstag für ein Tag? Klar, für die meisten ein freier Tag, wo das getan
wird, wofür in der Werkwoche keine Zeit bleibt. Hausarbeit, Einkaufen
oder vielleicht auch Stadion oder kurzweilig Anderes. Samstag, ein Tag
der die Werkwoche abschließt und den Sonntag vorbereitet. Da passt der
Samstagskracher gut.
Für das Christentum ist der Samstag ein besonderer Tag und vor allem
der Karsamstag. Aber er wird zu wenig thematisiert, der Fokus liegt meist
auf dem vergangenen Karfreitag und dem Ostersonntag. Karsamstag
schweigt die Kirche, weil es erstmal nichts zu sagen gibt. Keine Eucharis-
tie, offener Tabernakel, ungedeckter Altar. Der Karfreitag hallt noch stark
nach und der Ostersonntag wirft bereits sein Licht voraus. 
Liebe Geschwister im Glauben: Aber ist nicht der Karsamstag der eigent-
liche Tag, der unsere Existenz auf dieser Welt realistisch wiedergibt? Ist
es nicht so, dass wir alle unsere eigenen Karfreitagserfahrungen haben,
ob die Ahnung unserer Vergänglichkeit, die Erfahrungen von Ohnmacht,
Krankheit, die Probleme des Lebens und dass es eben nicht so einfach
ist, mal so eben selbstverständlich das Oster Halleluja anzustimmen?
Könnte es nicht sein, dass wir oft zu vollmundig das Halleluja in den Mund
nehmen und den Samstag als eine Art des Innehaltens hintenanstellen?
Ich möchte niemandem den Glauben nehmen, ich möchte den Glauben
stärken und ihn auf eine realistische Basis stellen. Aber die Frage stellt
sich doch: Ist nicht eher der Samstag als Tag des Dazwischens, als Tag
des Schweigens, eben weil es so viel Karfreitag im Leben gibt für uns alle,



die Ausgangsstation, um behutsam und leise mit glaubenden Blick Ostern
entgegenzugehen? 
Ja, Ostern soll sein, der Glaube an die Auferstehung soll unser Leben be-
glücken und dies soll der eigentliche Kracher sein. Aber vielleicht ist die
Erkenntnis heilsam, dass unsere Existenz im Leben immer in einem Da-
zwischen ist: eben noch nicht voll angekommen, Vieles in der Schwebe
und unklar. Und der Karfreitag ist nicht wegzudenken bei der Sicht auf
Ostern! Vielleicht sind wir alle Samstagsexistenzen, mit vielen Erfahrun-
gen und dem Blick und die Hoffnung auf das Kommende ganz Große.
Aber nochmal: Da sind wir noch nicht.
Ein Letztes: Dieses Leben im Samstag könnte Energie freisetzen, eben
diesen Samstag des Lebens zu gestalten, miteinander und füreinander.
Dann fiele die Odem spendende Macht Osterns in unsere Zeit. Vielleicht
ist das der eigentliche Kracher. Gott möge uns dabei helfen und wir uns
gegenseitig. 
Eine weiterhin sinnvolle gestaltete vorösterliche Bußzeit, eine würdige
und rechte Begehung des Triduums sowie von Herzen ein befreites Oster-
fest wünscht Diakon Norbert Häusler.

Termine: �

Kar- und Ostertage
Liebe Mitglieder unserer Gemeinschaft der Gemeinden,
die Fastenzeit schreitet voran, das Osterfest naht und somit auch die Feier der
Kar- und Ostertage.

Palmsonntag
Den Palmsonntag werden wir am Vorabend, Samstag, 1. April 2023, um 18.00
Uhr in St. Paul Mülfort mit der Zielgruppe Erwachsene feiern. Auch in diesem
Gottesdienst wird der Palm gesegnet und solange der Vorrat reicht ausgegeben
werden.

Am Sonntag, 2. April 2023, selbst werden wir in Giesenkirchen zusammen mit
den Kommunionkindern und ihren Familien eine kindgerechte Palmsonntags-
messe feiern. Wir starten um 11.00 Uhr auf dem Alten Friedhof. Treffpunkt sind
dort die Sitzbänke Ecke Dominikus-Vraetz-Straße / Am alten Friedhof (Tischten-
nisplatte). Die Kommunionkinder bringen ihre gebastelten Palmstöcke mit. Dort
wird der Palm gesegnet und in einer Prozession zur Pfarrkirche St. Gereon getra-
gen. Die Heilige Messe dort beginnt also gegen 11.20 Uhr.
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Gründonnerstag
Traditionell begehen wir die Feier des Letzten Abendmahls mit der Waschung in
der Pfarrkirche St. Paul in Mülfort um 20.00 Uhr. Im Anschluss an die Feier wird
das Allerheiligste in die Seitenkapelle gebracht und dort werden wir eine Anbe-
tungsstunde zur Ölbergwache halten, die um 22.00 Uhr endet.

Karfreitag
Am Vormittag gehen die Kommunionkinder um 10.00 Uhr den Kinderkreuzweg
in St. Paul Mülfort. Die Karfreitagsliturgie findet zur Sterbestunde des Herrn um
15.00 Uhr in St. Gereon statt.

Osternacht
Um 21 Uhr beginnt die Osternacht in Giesenkirchen am Osterfeuer vor dem Ge-
reonshaus. Nach der Segnung der Osterkerze ziehen wir von dort mit der Kerze
in die Kirche St. Gereon, wo ihr Lob erklingen wird. Nach der Ostermette treffen
wir uns erneut am Osterfeuer vor dem Gereonshaus, um einander noch einmal
mit einem Glas Wein zu begegnen.

Begegnung unter dem Kirchturm
Zur nächsten „Begegnung unter
dem Kirchturm“ laden wir ganz
herzlich ein am 19. März 2023
nach der Heiligen Messe in St.
Gereon.

Herzliche Einladung zur 
Krankensalbung im Caritaszentrum
Im Rahmen des „Heute-bei-Dir Prozesses“ machen sich Viele zur Zeit Gedanken
über die Definition der „pastoralen Räume“.

Auch unsere Seniorenheime sind „Orte von Kirche“, sind pastorale Räume, in
denen sich Gemeindeleben abspielt, in denen regelmäßig Gottesdienst gefeiert
wird, in denen miteinander gebetet, gesungen, gefeiert, getrauert und von Jesus
erzählt wird.

Die Bewohner/innen haben einen großen Glaubensschatz und können viel über
ihre Begegnungen und Erfahrungen erzählen, die sie mit Gott im Laufe ihres 
Lebens gemacht haben.
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Daher ist es sehr erfreulich, dass nach der Lockerung der Corona bedingten Ein-
schränkungen nun auch wieder Gemeindemitglieder, Nachbarn, Freunde und An-
gehörige am Gemeinde- und Glaubensleben in den Seniorenheimen teilnehmen
dürfen.

Natürlich müssen Sie vor Eintritt ins Seniorenheim einen tagesaktuellen „Selbst-
test“ durchgeführt haben und bestätigen können, dass der Test negativ war und

sie keine Coronainfektion haben.

Am 21. März 2023, um 16.00 Uhr wird
Pfarrer Köhler im Rahmen einer Heiligen
Messe im Caritaszentrum den Bewoh-
ner/innen und allen teilnehmenden Got-
tesdienstbesuchern aus unserer GdG das
Sakrament der Krankensalbung spenden.

Die Krankensalbung ist kein Abschieds-
sakrament, sondern im Gegenteil: Sie ist
eine Feier Mitten im Leben eines Men-
schen. Sie ist ein Zeichen der helfenden
Nähe Gottes für jeden körperlich und
seelisch Erkrankten, der Hoffnung auf

Genesung hat. Durch die Salbung soll der Mensch gestärkt und wieder aufgerichtet
werden. Das Sakra-
ment der Kranken-
salbung kann
mehrmals im
Leben empfangen
werden und soll
Stärkung und Lin-
derung sowie das
Vertrauen auf den
Beistand Christi
schenken.

Jeder, der sich an-
gesprochen fühlt
ist sehr herzlich
zur gemeinsamen
Gottesdienstfeier
eingeladen. Wir
freuen uns auf Sie,
herzlichst

Pfarrer Achim Köhler und Gemeindereferentin, Sylke Seefeldt
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Sterbenotgemeinschaft Nr. 59 Schelsen
Am Donnerstag, den 23. März 2023 findet um 19.30 Uhr in der Gaststätte „Schel-
sener Treff“, Schloss-Dyck-Straße 62 die Jahresversammlung der Sterbenotgemein-
schaft Schelsen statt.

Hierzu sind die Mitglieder und alle Schelsener Bürgerinnen und Bürger, die sich
über Sinn und Zweck der Notgemeinschaft informieren und eventuell Mitglied 
werden möchten, herzlich eingeladen.

Auf der Tagesordnung stehen nach dem Totengedenken die Berichte des Schrift-
führers und der Kassiererin. Nach dem Bericht der Kassenprüferinnen und der Ent-
lastung des Vorstands muss anschließend ein neuer Vorstand für die Dauer der
nächsten zwei Jahre gewählt werden. 

Der wichtigste Tagesordnungspunkt an diesem Abend ist die Änderung der 
Satzung.

Der Vorstand würde sich freuen, wenn möglichst viele, vor allen Dingen auch jün-
gere Mitglieder, an der Versammlung teilnehmen.

„Mannschaftsspiel“ – Bußgang 2023 
Christ ist man nie alleine. Richtig, die richtige Beziehung zu sich selbst und zu Gott
ist fundamental. 

Aber: Es wird auch immer darum gehen, danach zu fragen, wie sich christliche
Existenz zur Gemeinschaft finden kann, Gemeinschaft, Gesellschaft und Welt ge-
stalten kann. 

Ein Blick auf den Mannschaftssport kann hier wichtige Impulse geben. Dies wollen
wir während des diesjährigen Bußgangs gemeinsam tun. 

Professionelle Hilfe erhalten wir von Norbert Büning, 1. Vor-
sitzender des ATV Biesel. Wir treffen uns am Samstag, den
25. März 2023, um 17.00 Uhr an der Turnhalle Domini-
kus Vraetz Str., um nach einem thematischen Impuls über
die Zoppenbroicher Str. und Puffkohlen zur Kirche nach
Meerkamp zu gehen. Abschluss ist dann eine Wortgottes-
feier um 18.00 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, Mitsingen und Mitbeten. 

Karl Josef Seitz und Norbert Häusler.
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Herzliche Einladung zum Trauerfrühstück!
„Die Liebe hört niemals auf!“ (1. Kor 13,8)
Zum nächsten Trauerfrühstück laden wir auch im
April wieder sehr herzlich ins Gere-
onshaus ein:
Am 2. April 2023 von 9.00 bis  ca.
10.30 Uhr 
Die Einladung gilt allen, die einen Ver-
lust durch den Tod eines geliebten
Menschen erfahren haben.

Das Trauerfrühstück ist keine feste
Trauergruppe, sondern ein offener
Treffpunkt. Wir haben für Sie ein lecke-
res Frühstück vorbereitet und Sie sind
eingeladen, sich einfach an den ge-
deckten Tisch zu setzen. Einmal nicht
mehr allein frühstücken, sondern zu-
sammen mit anderen Trauernden ins Gespräch kommen, zu erzählen, zuzuhören
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und gemeinsam zu lachen oder zu wei-
nen. Dabei können Sie gemeinsame
Wege durch die Trauer entdecken und
Kontakte knüpfen. Dieses Angebot ist
kostenlos. Über eine kleine Spende für
die Frühstückskasse würden wir uns
freuen. 

Eine Anmeldung ist erforderlich bis zum
30. März 2023 bei Frau Seefeldt unter
sylke.seefeldt@bistum-aachen.de oder
im Pfarrbüro unter Tel.:
02166/9702670.
Wir freuen uns auf die persönlichen Be-
gegnungen und Gespräche mit Ihnen.

Herzliche Grüße und Gottes Segen wün-
schen  

Sylke Seefeldt, 
Gemeindereferentin und 
Klemens Kölling, Diakon

Frauengemeinschaft Meerkamp
Die Helferinnen der Frauengemeinschaft Meerkamp treffen sich am Mittwoch, den
5. April 2023, ab 15.00 Uhr im Marienheim.

Einladung an alle Männer guten Willens!
Mit Hilfe ausgewählter Szenen
des Films „Jesus von Montreal“
wollen wir in gemeinsamem
Gebet, Singen und Nachdenken
über Jesus von Nazareth in den
Karfreitag hinein gehen.

Wann: 6. April 2023 im Pfarrsaal
Schelsen um 21.45 Uhr (nach
der Gründonnerstagsliturgie)

Danach: Agapemahl (Teilen von
Brot und Wein) im Schelsener
Pfarrheim.

Es freuen sich Thomas Bovelett und Norbert Häusler.
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Seniorentreffen im Marienheim in Meerkamp
Ein Nachmittag für alle Seniorinnen und Senioren
am 13. April 2023, von 15.00 bis 17.00 Uhr
… nette Gespräche bei Kaffee und Kuchen
… wir singen gemeinsam
… wir erzählen, wie es einmal war
… wir hören und lesen. Texte auf Plattdeutsch
… machen im Sommer eine Ausflugsfahrt
… und vieles mehr

Wir freuen uns auf euch!
Roswitha, Jutta, Regina, Regine, Beate, Birgit und
Hedwig

Zurzeit treffen sich bei uns ca. 50 Seniorinnen und Senioren im Alter zwischen
70 und 98 Jahren. Die Teilnehmerkosten belaufen sich auf Euro 0,00, eine
kleine Spende für unsere Kosten nehmen wir gerne an. Damit jeder, gleich
welchen Alters, teilnehmen kann, holen wir Sie auch gerne mit dem Auto ab,
rufen Sie uns doch einfach an. Hedwig Birrewitz, Tel. 851332

Familiengottesdienst in St. Josef
„In jedem steckt etwas Be-
sonderes“, mit diesem
Thema beschäftigen sich die
Kinder des Kindergartens St.
Josef in der diesjährigen
Fastenzeit.

Unter genau diesem Motto
steht auch der Wortgottes-
dienst am Sonntag, den 
23. April 2023 um 9.30 Uhr
in St. Josef Schelsen, zu
dem wir herzlich einladen.
Der Gottesdienst wird mit
den Kindern und ErzieherIn-
nen der Einrichtung gestal-
tet.

Im Anschluss an den Gottes-
dienst bietet der Förderver-
ein Kaffee und Kuchen an.
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Regelmäßige Termine: �

Verkauf von Osterkerzen in St. Mariä Himmelfahrt
Eine große Auswahl von Motiven der Tisch-Osterkerzen wird wieder zu den Öff-
nungszeiten der Kirche (10.00 bis 17.00 Uhr) zum Preis von Euro 6,00 pro Stück
zum Verkauf bereitstehen. Außerdem verkaufen wir die Kerzen zu den Gottes-
dienstzeiten in der Kirche und dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr im Marienheim.

Paullädchen Mülfort
Im Pfarrhaus St. Paul, Altenbroi-
cher Str. 40, können bedürftige
Menschen unserer GdG zweimal
im Monat Lebensmittel für ganz
kleines Geld bekommen
(„Schutzgebühr“).
Die Kunden können entspre-
chend ihrer Zuordnung entweder
am Mittwoch oder am Donners-
tag zum Einkauf kommen.
Neukunden werden bei ihrem er -
sten Besuch eingeteilt.

Die Öffnungszeiten vom Paullädchen im März/April 2023 2023 sind am
Mittwoch 22. März 16.00 bis 17.30 Uhr
Donnerstag 23. März 16.00 bis 17.30 Uhr
Mittwoch 12. April 16.00 bis 17.30 Uhr
Donnerstag 13. April 16.00 bis 17.30 Uhr
Mittwoch 26. April 16.00 bis 17.30 Uhr
Donnerstag 27. April 16.00 bis 17.30 Uhr!

Spendenkonto. Katholische Pfarrgemeinde St. Paul, 
Stadtsparkasse Mönchengladbach
IBAN. DE89 3105 0000 0000 1776 67, 
Stichwort. Paullädchen Tel.: 02166/120247
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Fahrradreparatur-Werkstatt Mülfort

Hier werden gebrauchte Fahrrä-
der verkehrstauglich gemacht
und an Menschen vergeben, die
sich kein Fahrrad leisten kön-
nen.
Die Werkstatt im Keller des Pfarr-
hauses St. Paul, Altenbroicher Str.
40, ist jeden Montag (außer Oster-
montag 10. April 2023) von 14.00
Uhr bis 18.00 Uhr  geöffnet. 

Wir nehmen ihre alten Fahrräder
auch weiterhin gerne als Spende
an.
Für telefonische Absprachen ste-
hen wir gerne bereit unter 
Tel.: 02166/120247
Die Zweiradmechaniker vom Paullädchen

Aus den Gemeinden: �

Schüler der Karl-Barthold-Schule sammeln wieder …
Nach der erfolgreichen Altbrillensammelaktion im letzten Jahr, beschäftigen sich
die Schüler der Mittelstufe der Karl-Barthold-Schule in Schelsen in diesem Jahr

mit einem neuen Projekt.

In Zusammenarbeit mit dem NABU
(Naturschutzbund Deutschland e.V.)
möchten die Jugendlichen etwas für
den Umweltschutz tun.

Ausgediente Handys in den Hausmüll
zu werfen, schadet der Umwelt und ist
deshalb auch gesetzlich verboten. Au-
ßerdem gehen dabei wertvolle Roh-
stoffe verloren und müssen
unnötigerweise abgebaut werden. Im
Vordergrund steht für den NABU daher
die Wiederaufbereitung, und falls er-
forderlich, die Reparatur von Handys,
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um deren Nutzungsdauer zu erhöhen. Die Wiedervermarktung der gebrauchten
Handys spart wertvolle Ressourcen und schont damit die Umwelt.

Anstatt die ausgedienten Handys also anderweitig zu entsorgen, oder in der
Schublade verstauben zu lassen, bitten die Schüler SIE Ihre alten Handys in eine
der dafür aufgestellten Sammelboxen zu geben.

Die Sammelboxen stehen von Anfang April bis Mitte Juni:

– in den vier katholischen Kirchen unserer GdG, 

– im Pfarrbüro, 

– in unseren Grundschulen in Giesenkirchen, Meerkamp und Mülfort 

– und in unseren Kindergärten.

Danach werden die ausgemusterten Handys zum Partner der NABU 

AfB gemeinnützige GmbH gesandt. 

AfB steht für „Arbeit für Menschen mit Behinderung“. Alle Arbeitsschritte im Un-
ternehmen sind barrierefrei gestaltet, so dass Menschen mit und ohne Behinde-
rung sie gemeinsam übernehmen können. So konnte die AfB bisher an
mehreren Standorten mehr als 200 Arbeitsplätze schaffen, die Hälfte davon für
Menschen mit Behinderung.

Die AfB hat sich seit 2004 darauf spezialisiert, ausgemusterte IT-Hardware auf-
zubereiten und eine zertifizierte Löschung vorhandener Daten vorzunehmen.
Anschließend verkauft die AfB die Geräte in den AfB-Ladengeschäften oder über
den Onlineshop wieder. Nicht funktionsfähige Geräte werden fachgerecht und
ökologisch ordnungsgemäß entsorgt. 

Für die eingesandten Handys erhält die NABU einen Betrag, der in den NABU-In-
sektenschutzfond fließt und mit dem ein Beitrag für den Schutz der unentbehr-
lichen Insekten geleistet wird.

Denn das Insektensterben hat mittlerweile dramatische Ausmaße angenommen.
Jede dritte Insektenart ist nach der bundesweiten „Roten Liste“ schon gefährdet
oder ausgestorben.

Also bitte durchforsten Sie Ihre Schränke und Schubladen nach ausgedienten,
alten Handys und beteiligen Sie an der Sammelaktion und leisten auch Sie da-
durch Ihren kleinen Beitrag zum Umweltschutz.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung sagen:

Die Schüler der Jahrgangsstufe 7/8 der Karl-Barthold-Schule und
Sylke Seefeldt, Gemeindereferentin
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Pfadfinderschaft St. Georg im Winterlager
Zwei Nächte in einem
alten Bahnhof Ende Ja-
nuar fand das jährliche
Winterlager der Wölf-
lingsstufe vom Pfadfin-
derstamm Giesen-
kirchen statt. Die 17
Mädchen und Jungen,
im Alter von 7 bis 10
Jahren, verbrachten zu-
sammen mit ihren Leite-
rinnen und Leitern ein
Wochenende im „Alten
Bahnhof“ Mülheim, bei
Blankenheim. Nach der

Ankunft am Freitag, erkundeten die Wölflinge den alten Bahnhof und bezogen
ihre Zimmer. Die Betten waren gerade bezogen und die Schlafsäcke ausgerollt,
als es schon das erste
leckere Abendessen für
alle gab. Am Samstag
stand eine kleine Wan-
derung durch die an-
grenzenden Wälder und
Felder auf dem Pro-
gramm. Die Wanderung
verwandelte sich schnell
in eine Schneeball-
schlacht und weiteren
Aktivitäten im Schnee. Zurück im alten Bahnhofsgebäude freuten sich die Kinder
auf warme Getränke. Den Nachmittag verbrachte man zusammen mit verschie-
denen Spielen, wie Werwolf, Bingo oder einer Partie Fußball am Tischkicker.
Nach einer Stärkung mit selbstbelegter Pizza, begann am Abend die Quiz-Show
„Der große Preis“. In Kleingruppen mussten die Wölflinge verschiede Fragen und
Aufgaben lösen und ihr Wissen unter Beweis stellen. Wie jedes Wochenende,
ging auch dieses viel zu schnell vorbei. Nachdem am Sonntag die Taschen ge-
packt und die Zimmer aufgeräumt waren, ging es auch schon zurück nach Gie-
senkirchen. Dank der Unterstützung der Eltern war die Hin- und Rückfahrt auch
mit dieser Anzahl an Kindern kein Problem. Die Wölflinge hatten bei der Ankunft
am Gereonshaus viel zu erzählen. Doch nicht nur sie, sondern auch ihre Leiter
waren von der gemeinsamen Zeit im „Alten Bahnhof“ Mülheim begeistert. Alle
Beteiligten werden sich noch lange an das schöne Winterlager erinnern.
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Rückblick: „Begegnung und Talk“
im Herbst letzten Jahres ins Leben gerufen,
hat sie bereits für etliche interessante, lustige
und nette Treffen und Gespräche gesorgt: die
„Begegnung unter dem Kirchturm“, oder sa-
lopp als „Talk unterm Turm“ bekannt.

Besonders die Begegnung in Verbindung mit
dem Verkauf von fair gehandelten Eine-Welt-
Produkten im November oder erst neulich der
Austausch am Karnevalssonntag „Giesekerke
vöropp“ mit Kaffee und Berliner waren ein vol-
ler Erfolg. Auch der Neujahrsempfang im Ja-
nuar wurde vom Pfarreirat unter diesem Motto
mitgestaltet. Leckere Neujahrsbrezeln und ein
Gläschen Sekt wurden hier allen Besuchern
nach dem Gottesdienst angeboten.

Und natürlich nicht zu vergessen:

der Verkauf von selbstgebackenen Plätzchen am 4.Adventsonntag zu Gunsten
der Flüchtlingshilfe Römerbrunnen/Mülfort. Diese Aktion fand statt in Zusam-
menarbeit mit den Pfadfindern Stamm Giesenkirchen und Fabula. Die Pfadfinder
haben in ihren Gruppenstunden etliche Plätzchen gebacken, diese liebevoll ver-
packt und dann nach der
Sonntagsmesse in St.Ge-
reon verkauft. Noch am
gleichen Tag konnten die
Verantwortlichen der
Flüchtlingshilfe Mülfort
die stattliche Summe von
rund 280 € von den Pfad-
finderleitern in Empfang
nehmen. Die Summe
kam dem Nähtreff in Mül-
fort zugute. Die übrigge-
bliebenen Plätzchentüten
wurden mitgenommen
und im BÜZ an die Schul-
kinder in der Betreuung
verteilt!!

An dieser Stelle nachträglich ein herzliches DANKESCHÖN an alle BäckerInnen,
TütenpackerInnen, VerkäuferInnen, HelferInnen, usw.

Zum nächsten „Talk unterm Turm“ laden wir ganz herzlich ein am 19. März 2023
nach der Heiligen Messe in St. Gereon. Der Pfarreirat Giesenkirchen
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Karneval im Paulus-Treff
Am Veilchendienstag ging
es rund im Paulus-Treff.
Das Cafe war aufwändig mit
Luftschlangen, Wimpeln
und Clown-Figuren ge-
schmückt, reichlich Berli-
ner Ballen besorgt, Kaffee
gekocht, Sekt und O-Saft
kaltgestellt und ein CD-
Player für die Stimmungs-
musik organisiert.

Schon über eine halbe
Stunde vor der offiziellen Öffnungszeit des Paulus-Treffs kamen die ersten Gäste.
Sie mussten allerdings ein Weilchen draußen warten, bis drinnen alle Vorberei-
tungen getroffen waren.

In allerbester Stimmung und phantasievoll verkleidet erlebten die Gäste Aus-
schnitte aus dem Bühnenprogramm der Frauenkarnevalssitzung im BÜZ.

Im Sketch „Die Polizei, dein Freund
und Helfer“ meldete eine Frau ihren
Mann als vermisst. Aber nachdem
der Polizist zum Schluss nochmal
sämtliche besonderen Merkmale
des Ehemanns zusammen gefasst
hatte (z. B. Triefnas, Pläät, Schiele,
Rieseföös) entschied sich die Dame
blitzschnell gegen die Vermissten-
anzeige- den Kerl wollte sie nicht
zurück!

Eine Pilgerfahrt mit der
KFD nach Kevelaer gegen
den Burnout entpuppte
sich als feucht-fröhlicher
Ausflug nach Rüdesheim
am Rhein- manchmal ist
es KEIN Pech, in den fal-
schen Bus zu steigen!

Schließlich erzählte eine
Rentnerin, wie praktisch
so „e Rentekäätche“ in
allen Lebenslagen ist.
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Zwischen den Vorträgen wurden Karnevalslieder gesungen: Schunkeln Ehren-
sache.

Der Schwung ließ sogar das Aufräumen zur fröhlichen Gemeinschaftsaufgabe
werden. Alles war in kürzester Zeit erledigt.

Das“ Auf Wiedersehn“ kam einigen Gästen zu schnell, es scheint, dass der Pau-
lus-Treff gelegentlich die Öffnungszeit flexibler handhaben könnte. Also dann-

Tschüss-bis nächsten Dienstag. Hildegard Schippers

Kommunionkinder erkunden St. Gereon
Am 11. Februar 2023 erkundeten unsere
Kommunionkinder die Pfarrkirche St. Ge-
reon und konnten bei dieser Gelegenheit
dort auch hinter „die Kulissen“ schauen.

In der Sakristei gab es zum Beispiel die
schönen Messgewänder zu bewundern
und eine Erklärung zu den liturgischen
Farben.

Die Kinder vermissten allerdings ein „bun-
tes Gewand“ für die Gottesdienste an den
Karnevalstagen …

Vielleicht sind unter den Kommunionkin-
dern auch zukünftige neue Mess-
diener/innen.

Es wurde jedenfalls schon mal fleißig der
Umgang mit den Schellen und mit dem
Weihrauch geübt.

Während die Kinder freie
Gebete z.B. für die Erdbe-
benopfer formulierten, leg-
ten sie einige Weihrauch-
körnchen auf und konnten
sich dabei gut vorstellen,
dass ihre Gebete wie der
Rauch in den Himmel auf-
steigt.

„Der Tabernakel sieht ja aus
wie eine kostbare Schatz-
truhe!“ 
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Da hatten die Kinder natürlich Recht, und wir schauten uns unseren „größten
Schatz“ 

Jesus Christus direkt mal aus der Nähe an.

Unter dem Motto: „Lasset die Kinder zu mir kommen.“ (Mk 10,14)

Schauten sich unsere Kommunionkinder den Leib Christi schon mal aus der
Nähe an, voller Vorfreude auf den Empfang der Erstkommunion in wenigen Wo-
chen.

Ein besonderes High-Light war dann der Aufstieg hoch zu den Glocken.

Schön war auch, dass viele Eltern Interesse an der Kirchenführung zeigten und
ebenfalls teilnahmen.

Vielen Dank an alle Katechetinnen für Ihre Unterstützung. 

Herzlichst, Sylke Seefeldt, Gemeindereferentin
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Ergebnis der Sternsinger-Aktion
Liebe Mitglieder unserer Gemeinden,

am Ende des vergangenen Jahres und zu Beginn diesen Jahres sind mit viel En-
gagement wieder Kinder als Sternsinger durch unsere Gemeinden gezogen. Ich
möchte mich ganz herzlich bedanken bei den Kindern und bei den Erwachsenen,
die zum Gelingen der Sternsinger-Aktion beigetragen haben.

Mit großem Erstaunen habe ich heute das Ergebnis der diesjährigen Stern-Sin-
geraktion erfahren und möchte dies Ihnen hiermit gerne mitteilen. Es ist fast
dreimal so hoch, als im vergangenen Jahr. Sage und schreibe wurden gespen-
det:

17.888,16 Euro
Das ist außerordentlich beeindruckend. Durch Ihre Spendenbereitschaft können
unsere beiden Sternsinger-Projekte ganz besonders gut unterstützt werden. Das
freut mich sehr. Ich danke Ihnen sehr herzlich dafür! Die Hälfte des Geldes geht
an das Projekt Offinso in Ghana und die andere Hälfte an das Kinderheim in Tru-
jillo in Peru. Herzliche grüßt Sie Achim Köhler, Pfarradministrator

Einladung zur Gemeindeversammlung 4. Mai 2023
Liebe Mitglieder unserer Gemeinden, am 4. Mai 2023 laden wir Sie zu einer Ge-
meindeversammlung ein.

Themen sind der Veränderungsprozess „Heute bei Dir“ in unserem Bistum und
die zukünftige Vernetzung unserer Gemeinden im neuen „Pastoralen Raum“ ab
dem 1. Januar 2024. Eingeladen sind alle Gremien- und Gemeindemitglieder
aller unserer vier Gemeinden St. Paul Mülfort, St. Gereon Giesenkirchen, St.
Josef Schelsen und St. Mariä-Himmelfahrt Meerkamp, sowie die Vertreter*innen
aller unserer Gruppierungen und Einrichtungen.

Wir laden ein, am Donnerstag, 4. Mai 2023, um 19.30 Uhr im Anschluss an die
Wochentagsmesse in die Pfarrkirche St. Josef Schelsen, Gereonsstraße.

Sie haben sicherlich in der Zeitung von den anstehenden Veränderungen gele-
sen. Wir möchten den aktuellen Informationsstand, den wir haben, erläutern.
Außerdem möchten wir gerne Ihre Meinung und Hinweise hören, welche Zusam-
menarbeit Sie sich vorstellen können. Unser GdG-Rat und unsere Kirchenvor-
standsvorsitzenden sind aufgefordert bis Ende Juni einen Vorschlag zu machen,
mit welchen benachbarten Gemeinden wir zusammenarbeiten möchten. Bisher
wurden verschiedene Gespräche im Vorfeld geführt. Wir planen diese Entschei-
dung auf der Sitzung unseres GdG-Rates am 16. Mai 2023 zu treffen. Die Bera-
tungen aus der Gemeindeversammlung werden uns bei der Entscheidung helfen.

Ich würde mich freuen, wenn Sie an der Gemeindeversammlung teilnehmen würden.

Auch im Namen des Vorstandes unseres GdG-Rates grüße ich Sie herzlich.
Achim Köhler, Pfarradministrator
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Glaube bewegt – 
der Weltgebetstag der Frauen in St. Josef Schelsen

Am ersten Freitag im März
folgten viele Mitglieder der
Frauengemeinschaft der
Einladung „Bosseln –
Beten – Bowle“ und setz-

ten sich auf drei unterschiedlich langen Runden rund
um Schelsen bosselnd in Bewegung. An vier Stationen
beteten die Frauen die Texte, die inhaltlich die Glau-
benswelt der Frauen in Taiwan aufgriffen. Beim an-
schließenden gemeinsamen Bowle trinken im

Jugendheim
(in den Natio-
nalfarben Tai-
wans dekoriert incl. gefalteten
Nationaltieren und Nationalblumen auf
den Tischen) kam der Wunsch nach Wie-
derholung auf. Aus diesem Grund kann
ab sofort ein Bossel-Set bei den Helferin-
nen der Frauengemeinschaft geliehen
werden! 

Kontakt:
frauengemeinschaftschelsen@gmx.de
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Getauft wurden 
Tom Kiak Erik Theo Bierhoff
Ayleen Scheulen Jake Dirk Thelen
Finn Dirk Thelen Laura Schrey
Melina Schrey Nicolas Julian Scheeren

Wir beten für unsere Verstorbenen
Brunhilde Sofia Bender, 65 Jahre
Walter Johann Harms, 86 Jahre
Peter Wienes, 92 Jahre
Franz-Josef Fesler, 63 Jahre
Maria Heinen, 82 Jahre
Brigitte Deckers, 68 Jahre
Helene Kleinen, 78 Jahre
Erwin Karl Schinke, 84 Jahre
Gerhard Block, 82 Jahre
Alex Ferdinand Ohlig, 83 Jahre

So erreichen Sie uns Telefon

Pfarrer Achim Köhler 01 74/21 94 643
achim.koehler@bistum-aachen.de

Diakon Klemens Kölling 98 24 07
Gemeindereferentin Sylke Seefeldt   01 51 / 24 07 92 14
Gemeindereferent Bernhard Krinke-Heidenfels 9 70 26 73
Diakon Marco Lennartz 9 70 26 75
Diakon Norbert Häusler 01 78 / 8 68 17 37
Zentrales Pfarrbüro: Konstantinplatz 1 9 70 26 70
Alexandra von Poblotzki, Susanne Linden Fax: 9 70 26 79
dienstags-freitags 10.00-12.00 Uhr, donnerstags 15.00-17.00 Uhr
e-mail: pfarrbuero-st.gereon@bistum-aachen.de
Kirchenverwaltung: Renate Segbert 9 70 26 71

Bei vielen Nummern läuft der Anrufbeantworter. Haben Sie keine 
Hemmungen, darauf zu sprechen!
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Gottesdienste im März bis April 2023,     Teil 1
Samstag 18.03. 15.00 Uhr Hl. Messe mit den Kommunionkindern St. Gereon

18.00 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 19.03. 09.30 Uhr Patronatsmesse St. Josef
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
12.30 Uhr Hl. Messe syrisch-orthodoxe Gemeinde St. Paul
12.30 Uhr Tauffeier „Luca Gläser“ St. Mariä Himmelfahrt
13.30 Uhr Tauffeier „Jonas Neuhaus“ St. Mariä Himmelfahrt

Dienstag 21.03. 16.00 Uhr Hl. Messe mit Krankensalbung Caritaszentrum

Mittwoch 22.03. 18.00 Uhr Kreuzwegandacht St. Mariä Himmelfahrt

Donnerstag 23.03. 08.20 Uhr Schulgottesdienst GGS Mülfort-Dohr St. Paul
18.30 Uhr Wortgottesfeier St. Josef

Samstag 25.03. 11.30 Uhr Hl. Messe d. philippinischen Gemeinde St. Gereon
17.00 Uhr Bußgang Start an der Sporthalle Dominikus-Vraetz-Str.
18.00 Uhr Wortgottesfeier St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 26.03. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Paul
11.00 Uhr Wortgottesfeier St. Gereon
17.00 Uhr Hl. Messe d. chaldäischen Gemeinde St. Paul

Montag 27.03. 10.00 Uhr Wortgottesfeier Alloheim a.d. Niers

Dienstag 28.03. 08.10 Uhr Schulgottesdienst Franz-Meyers-Gymnasium St. Gereon
16.00 Uhr Wortgottesfeier Caritaszentrum

Mittwoch 29.03. 18.00 Uhr Kreuzwegandacht St. Mariä Himmelfahrt

Donnerstag 30.03. 08.20 Uhr Schulgottesdienst GGS Mülfort-Dohr St. Paul
16.00 Uhr Wortgottesfeier DRK-Brückenstr.
18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef

Freitag 31.03. 10.45 Uhr Kinderbibeltag KGS Meerkamp St. Mariä Himmelfahrt

Samstag 01.04. 18.00 Uhr Hl. Messe St. Paul

Sonntag 02.04. 11.00 Uhr Hl. Messe mit den Kommunionkindern St. Gereon
17.00 Uhr Hl. Messe der chaldäischen Gemeinde St. Paul

Dienstag 04.04. 16.00 Uhr Wortgottesfeier Caritaszentrum

Gründonnerstag 06.04. 17.00 Uhr Abendmahl m.d. Kommunionkindern St. Josef
17.00 Uhr Hl. Messe der chaldäischen Gemeinde St. Paul
20.00 Uhr Feier des letzten Abendmahls St. Paul
21.00 Uhr Ölbergwache St. Paul

Karfreitag 07.04. 10.00 Uhr Kinderkreuzweg St. Paul
12.30 Uhr Hl. Messe d. chaldäischen Gemeinde St. Paul
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie St. Gereon

Samstag 08.04. 19.30 Uhr Hl. Messe d. chaldäischen Gemeinde St. Paul
21.00 Uhr Osternacht St. Gereon

Ostersonntag 09.04. 09.30 Uhr Hl. Messe zu Ostern St. Paul
10.30 Uhr Ostergottesdienst Caritaszentrum
11.00 Uhr Hl. Messe zu Ostern St. Mariä Himmelfahrt
17.00 Uhr Hl. Messe d. chaldäischen Gemeinde St. Paul

Ostermontag 10.04. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Josef
10.00 Uhr Wortgottesfeier Alloheim a.d. Niers
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Gottesdienste im März bis April 2023, Teil 2
Dienstag 11.04. 15.30 Uhr Friedensgebet Caritaszentrum

Donnerstag 13.04. 16.00 Uhr Wortgottesfeier DRK-Brückenstr.
18.30 Uhr Wortgottesfeier St. Josef

Samstag 15.04. 13.30 Uhr Hl. Messe syrisch-orthodoxe Gemeinde St. Paul
18.00 Uhr Wortgottesfeier St. Josef

Sonntag 16.04. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Paul
11.00 Uhr Wortgottesfeier St. Gereon
12.30 Uhr Tauffeier „Clara Heinevetter“ St. Josef

Dienstag 18.04. 16.00 Uhr Wortgottesfeier Caritaszentrum

Donnerstag 20.04. 08.30 Uhr Schulgottesdienst KGS Giesenkirchen St. Gereon
18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef

Samstag 22.04. 10.00 Uhr Erstkommunion St. Mariä Himmelfahrt
11.30 Uhr Hl. Messe d. philippinischen Gemeinde St. Gereon
18.00 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 23.04. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Josef
11.00 Uhr Wortgottesfeier St. Gereon
14.00 Uhr Erstkommunion St. Mariä Himmelfahrt
17.00 Uhr Hl. Messe d. chaldäischen Gemeinde St. Paul

Montag 24.04. 10.00 Uhr Wortgottesfeier Alloheim a.d. Niers

Mittwoch 26.04. 08.10 Uhr Schulgottesdienst KGS Meerkamp St. Mariä Himmelfahrt

Donnerstag 27.04. 08.20 Uhr Schulgottesdienst GGS Mülfort St. Paul
18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef

Samstag 29.04. 10.00 Uhr Erstkommunion St. Gereon
18.00 Uhr Hl. Messe St. Josef

Sonntag 30.04. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
14.00 Uhr Erstkommunion St. Gereon
17.00 Uhr Hl. Messe d. chaldäischen Gemeinde St. Paul

Regelmäßige Gottesdienste

Jeden Mittwoch 16.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Gereon

17.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Mariä Himmelfahrt 
Sonntag 18.00 Uhr Vesper in St. Gereon
Dienstag 18.00 Uhr Eucharistische Anbetung in St. Gereon

19.30 Uhr anschl. Komplet in St. Gereon

Alle Angaben unter Vorbehalt!


